
Besprechungen

„Sondertradıtion“ die Fastenmedita- lenorijentierte un gut esbare Arbeit dazu,
tionen anzusehen sind. Ausführlich ınter- sıch intensıver MIt der Musık 1m Jesuniten-
pretiert dann den AdOCUS Serius“ VO orden befassen und deren Quellen f
Lang, dem Kupert gnaz Mayr die Mu- schliefßen. Be1 der aufmerksamen Lektüre
siık komponterte. Durch die abschliefßßende sollte Ianl dıe beiliegende MIt Tlexten
Zusammenfassung un Weıiterführung der un: Noten der behandelten Theaterstücke
SCW! Erkenntnisse ermutigt die quel- unbedingt heranzıehen. Julius Oswald 5J

IESEM EFT
DDie relig1öse Landschatftt der USA wırd über Wel Dritteln VO Christen gepragt. KILAUS
STÜWE, Protessor für Politikwissenschaft der Unmversität Eıchstätt-Ingolstadt, beschreibt

Vorabend der amerıikanıschen Präsidentschaftswahlen die amerikanısche Zıvilreligi0n,
dıe sıch uch ın der Aufßenpolitik artıkuliert und geht insbesondere auf dıe „Christliche
Rechte“ eın

BERNHARD BLEXER; Religionslehrer un Projektreferent 1m Fach Moraltheologie der
Katholischen Akademıie Regensburg, erinnert AN ine VO Jahren gehaltene, bisher
nıg beachtete Predigt apst Pauls VI ın Kolumbien, ın der dieser die Armen als „Sakrament
Christı bezeichnete.

IDIEG Ausdünnung priesterlicher Seelsorge o1bt Anlafß ZUT orge DPAUTL ZULEHNER,
Protessor für Pastoraltheologie der Universıität Wıen, unterbreitet Vorschläge angesichts
der pastoralen Megaräume un: plädiert für W e1 verschiedene Arten VO Prie-
nN, eıner spürbaren Entlastung VO Priestern un hauptamtlıchen Seelsorgerin-
NeN un: Seelsorgern gelangen.

JOSEF QUACK eriınnert den deutschen Schrittsteller und Übersetzer Sıg1smund VO

Radeckı, der als Kulturkritiker mı1t seinen Feuilletons un Essays dıie 550er und 60er Jahre
pragte, heute aber tast 11UT noch Insiıdern ekannt 1St.

FRIEDHELM MENNEKES, Protfessor für Pastoraltheologie der Philosophisch-Theologi-
schen Hochschule St Georgen 1n Franktfurt, stellt dıe in Parıs zwıschen Maı un: August
gezeıgte Grofßßausstellung „Iraces du Sacre Spuren des Geıistigen“ VOI, die VO  ’ September
2008 bıs Januar 2009 1m An aUS der Kunst  b München sehen IStT

Durch eın Versehen wurde 1m Augustheft 2008 auf 56 / die Besprechung des Buchs VO  e

Thomas Krenskiıi .Hans Urs VO  =) Balthasar. Literaturtheologie“ Michael Braun zugeschrıie-
ben. Das Buch wurde aber VO Hermann Weber besprochen. Wır bedauern den Irrtum.
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